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Biolandweit

Ulf Peter Carstens ist Biolandwirt des Jahres
Ulf Peter Carstens hat den bedeutenden Land­
wirtschaftspreis CERES AWARD in der Katego­

rie Biolandbau bekommen. In derselben Kategorie
nominiert war auch Bioland­Landwirt Michael Oberhollenzer aus
Südtirol. Schon im vergangenen Jahr konnte sich mit Stephanie
Strotdrees ein Bioland­Mitglied über die begehrte Auszeichnung
freuen. Mit dem CERES AWARD ehrt der Deutsche Landwirt­
schaftsverlag erfolgreiche Persönlichkeiten in der Landwirt­
schaft.
„Ich bin stolz, mit meinem Vater und meinen drei Geschwistern
unseren Betrieb erfolgreich zu führen und so positiv in der
Öffentlichkeit wahrgenommen zu werden“, sagte der diesjährige
Gewinner Ulf Peter Carstens nach der Preisverleihung, „und be­
sonders stolz bin ich auf den ‚Westhof­Kreislauf‘.“ Kleegras und
Pflanzenreste werden in einer hofeigenen Biogasanlage aufbe­
reitet und sorgen für ausreichend Dünger, Wärme und Energie
im ganzen Betrieb.
Der 26­jährige Carstens ist vor dreieinhalb Jahren in den
1.000 Hektar großen Familienbetrieb Westhof in Friedrichs­
gabekoog eingestiegen und hat diesen mit viel Know­how und
Erfindungsgeist weiterentwickelt. „Carstens zeigt mit seinem
Betrieb, dass Bio­Anbau auch in großem Stil nachhaltig und ver­
antwortungsvoll betrieben werden kann“, begründete Jury­Mit­
glied Dr. Uli Zerger die Auszeichnung. Westhof Bio verfügt neben
der großen Anbaufläche mit Gemüsekulturen auch über eine
Frosterei, eine Vermarktungsgesellschaft und das mit mehr als
vier Hektar Fläche größte Gewächshaus Deutschlands.

Der zweite nominierte Bioland­Betrieb, der Moserhof von Michael
Oberhollenzer, zeigt, dass ein vielfältiger Betrieb auch in klei­
nerem Umfang funktionieren kann. Kerngeschäft des 15 Hektar
großen Betriebs sind die rund 160 Milchschafe, deren Milch in
der eigenen Käserei verarbeitet und im Hofladen verkauft wird.
Neben Urlaub auf dem Bauernhof und der hauseigenen Gastro­
nomie gibt es auch ein Gemüsebeet zum Selbsternten.

Weitere Informationen: www.westhof-bio.de und
www.moserhof-ahrntal.com und www.ceresaward.de

Jörg Obergfell verstorben

Am 6. Oktober verstarb erst 38­jährig unser geschätztes
Gruppenmitglied und Bundesdelegierter Jörg Obergfell. Er

wurde auf seinem eigenen Hof Opfer eines furchtbaren Gewalt­
verbrechens.
Jörg Obergfell war Betriebsleiter eines Bioland­Traditionsbetrie­
bes: Die Familie Obergfell hat ihren Betrieb bereits im Jahr 1994
auf ökologische Bewirtschaftung nach den Bioland­Kriterien
umgestellt. Der Kuhstall wurde zu einem modernen Bio­
laden umgestaltet und wird heute wie der gesamte
Betrieb von einer Hackschnitzelanlage beheizt.
Der Betrieb erzeugt als Eigenprodukte Brot,
Kartoffeln, Wurst und Fleisch aus der eigenen
Tierhaltung.
Neben den Legehennen hatte sich Jörg
zuletzt insbesondere der Kartoffel ver­
schrieben: In einer gewachsenen und ver­
schworenen Erzeugergruppe, angeleitet
von Bioland­Berater Christian Landzettel,
gab Jörg seinen Erfahrungsschatz im Kolle­
genkreis weiter. Wie selbstverständlich wurden

Bioland aktiv

Interessierte, von Schulklassen über politische Vertreter bis hin
zu Seniorengruppen, von Jörg auf dem Hof in die Hintergründe
der organisch­biologischen Wirtschaftsweise eingeführt. Die in
den letzten Jahren durchgeführten gut besuchten Hoffeste und
Exkursionen nach Deißlingen geben Zeugnis von der Strahlkraft
des Heiligenhofs als „Bioland­Magnet“.
Jörg war nicht nur in seiner Bioland­Gruppe als aktives Mitglied

überaus beliebt – auch auf Ebene unseres Bundesverban­
des machte sich Jörg seit drei Jahren als kluger und
sachkundiger Delegierter um unseren Verband
verdient. Unsere besondere Anteilnahme beim
viel zu frühen Abschied von Jörg Obergfell gilt
seinen Eltern Christa und Albrecht sowie den
Geschwistern.
Wir trauern um einen wunderbaren Berufs­
kollegen, dessen Engagement für den öko­
logischen Landbau und sein aktives Wirken
nicht nur in seiner Region, sondern in vielen
Herzen lebendig bleiben wird.

Dr. Christian Eichert, Bioland Baden-Württemberg

Auf dem Foto v. l. n. r.: Der strahlende Gewinner
Ulf Peter Carstens, Bioland Vize-Präsidentin und
Vorjahresgewinnerin Stephanie Strotdrees, der ebenfalls
nominierte Bioland-Bauer Michael Oberhollenzer
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